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Schulordnung 
 

Diese Regeln tragen dazu bei, das Zusammenleben zu erleichtern. Genauso wie alle anderen, die im 

Schulhaus arbeiten, bin auch ich dafür verantwortlich, dass wir uns an unserem Arbeitsplatz wohl 

fühlen. Unser Verhalten ist die Visitenkarte unserer Schule! 

 

Allgemeines 
 Ich habe ein Recht auf Unterricht. 

 Alle haben ein Recht auf Pause und Erholung. 

 Ich schaue daher auf Pünktlichkeit.  

 Ich erledige selbstständig meine Pflichten. 

 Ich kümmere mich um den versäumten Lehrstoff, 

Termine, Bestätigungen…, wenn ich gefehlt habe. 

 Wir pflegen einen respektvollen Umgang. 

 Ich bringe Wünsche, Bitten oder Kritik angemessen 

vor. Der Ton macht die Musik. 

 Ich achte auf mein Eigentum und das Eigentum des 

anderen und melde es sofort, wenn ich etwas 

beschädigt habe. 

 Ich achte auf Sauberkeit. 

 Es gibt kein unerlaubtes Fernbleiben von der Schule. 

 Ich verwahre Wertgegenstände sicher. 

Die Schule übernimmt keine Haftung. 

 Ich muss Handy, Tablet, PSP und dergleichen im 

Schulbereich ausschalten. 

Bei Verstoß: Abholung durch Eltern in der Direktion 

 Ich darf keine Film-, Foto- und Sprachaufnahmen 

vornehmen. 

 Ich darf keine störenden und gefährdenden 

Gegenstände mitnehmen: 

Kaugummi, Alkohol, Zigaretten, Messer, Softguns, ... 
 

In der Garderobe 
 Ich verwende in der Schule Hausschuhe. 

 Ich stelle die Straßenschuhe auf den Rost. 

 Ich hänge die Kleidung an den Haken. 

 Ich gebe die Hausschuhe nach dem Unterricht auf den 

Rost. 

 

 

 

In der Klasse 
 Ich betrete mit dem Läuten das Schulhaus und 

bin spätestens um 7:45 Uhr in meiner Klasse. 

 Ich bin mit Pausenende (Läuten) auf meinem Platz. 

 Ich halte die erforderlichen Unterrichtsmittel 

für einen störungsfreien Unterricht bereit. 

 Ich lege Wert auf Ordnung und Sauberkeit. 

 Ich räume täglich meinen Platz auf und lasse am 

Ende des Schultages nichts in den Bankfächern. 

 Ich achte auf die Einrichtung und Klassenräume. 

 Die Fenster dürfen nur in Anwesenheit eines 

Lehrers oder einer Lehrerin geöffnet sein. 

 

Die Pause 
 Ich wechsle das Stockwerk nur mit Erlaubnis der 

Lehrerin oder des Lehrers. 

 Die große Pause  

o nütze ich zum Essen und Trinken. 

o dient der Erholung aller. Daher verlasse ich 

rasch das Schulhaus und verbringe die Pause bei 

Schönwetter im Schulhof. 

 Die kleine Pause  

o nütze ich zum Herrichten der Schulsachen.  

o verbringe ich in der Klasse. 

 Die Mittagspause  

o verbringe ich in der Warteklasse  

o oder ich verlasse das Schulhaus. 

 Das WC ist kein Aufenthaltsraum. 
 

Rund ums Haus 
 Ich schiebe das Fahrrad durch den Schulhof, 

stelle es in den Ständer und sperre es ab. 

 Ich werfe den Abfall in den entsprechenden 

Mistkübel. 
 

 

 

 

Eigentlich sollten diese Regeln selbstverständlich sein. Doch erinnern sie uns, dass rund 200 Menschen nur 

miteinander etwas erreichen können und wir gegenseitige Hilfsbereitschaft zeigen sollten. 
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